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gegen den Vfl Wolfsburg.
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für uns geht es im dritten Spiel der Rück-
runde gegen den VfL Wolfsburg. Wir wol-
len gegen eine absolute Topmannschaft 
an unsere gute Leistung aus dem letzten 
Heimspiel gegen Union Berlin anknüpfen 
und auch gegen Wolfsburg erfolgreich sein.
 
Der VfL ist in dieser Saison allerdings sehr 
schwer zu schlagen. Die Mannschaft steht 
aktuell zu Recht auf Platz drei. Spiele gegen 
solche Spitzenmannschaften sind immer 
eine schöne Herausforderung. In diesen 
Spielen muss man als Mannschaft an sei-
ne Grenze gehen. Dass wir uns vor solchen 
Teams nicht verstecken müssen, haben wir 
in dieser Saison schon bewiesen – unter an-
derem in der Hinrunde in Wolfsburg, als wir 
uns ein 0:0 erspielt haben. 

Wir haben mit László Bénes einen neuen 
guten Spieler dazu bekommen, den wir nun 
schnell in unser Team integrieren werden. 
Außerdem sind und werden noch ein paar 
zuletzt verletzte Spieler wieder zurückkom-
men, so dass wir gut gerüstet sein werden 
für die kommenden Aufgaben und die rest-
liche Saison.

In diesem Sinn hoffe ich, dass die Punkte 
auch gegen Wolfsburg in Augsburg bleiben 
und wir euch zuhause im Wohnzimmer den 
nächsten Heimsieg schenken können.

Rot-Grün-Weiße Grüße

Jeffrey Gouweleeuw
Kapitän FC Augsburg

Liebe FCA-Fans,
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19. Spieltag, 30. Januar 2021

BORUSSIA DORTMUND – FC AUGSBURG 3:1 (1:1)
Trotz einer frühen Führung musste sich der FC Augsburg im zweiten Spiel der Rückrunde 
Borussia Dortmund am Ende 1:3 geschlagen geben.
 
Der FCA ließ den BVB erst einmal kommen, verteidigte tief in der eigenen Hälfte und schlug 
dann auf der Gegenseite eiskalt zu. Nach einer Hereingabe von Iago kam der Ball zu André 
Hahn, der wuchtig zum 1:0 für den FCA vollendete (10.). Der BVB drängte auf den schnel-
len Ausgleich, circa zehn Minuten nach der FCA-Führung bekam Schiedsrichter Patrick 
Ittrich ein Signal aus Köln, Iago hatte den Ball im eigenen Strafraum aus kurzer Distanz an 
den Arm bekommen – der Unparteiische entschied auf Elfmeter. Haaland lief an, donnerte 
den Ball allerdings an die Querlatte (21.). Kurz darauf war der FCA allerdings geschlagen. 
Marco Reus brachte einen Freistoß vors Tor, wo Thomas Delaney mit dem Kopf zum 1:1 ins 
lange Eck verlängerte (26.). Kurz vor der Pause ergab sich dann noch eine Chance für den 
FCA – Marco Richter setzte den Ball nach einem Fehlpass von Brandt knapp vorbei (43.).

Auch nach dem Seitenwechsel tat sich der BVB weiter schwer, in der engmaschigen Augs-
burger Defensive eine Lücke zu finden. Nach einer guten Stunde hatte die Borussia das 
FCA-Bollwerk schließlich ein zweites Mal geknackt. Guerreiro hob den Ball in den Lauf von 
Sancho, der die Kugel links im Strafraum frei vor Rafał  Gikiewicz zum 2:1 ins lange Eck 
schob (63.). Herrlich reagierte sofort und brachte mit Ruben Vargas, Fredrik Jensen und 
Michael Gregoritsch drei frische Offensivkräfte (65.). Das nächste Tor fiel aber dennoch 
wieder für den BVB. Nach einem Augsburger Ballverlust tief in der Dortmunder Hälfte war 
Haaland auf und davon. Kurz vor der Grundlinie legte der Norweger ins Zentrum – wo Felix 
Uduokhai den Ball unfreiwillig zum 1:3 ins eigene Tor lenkte (75.). Dieses dritte Gegentor 
hatte den Fuggerstädtern den Stecker gezogen.
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Felix, nach einer starken ersten Saison 
beim FC Augsburg haben dich die Verant-
wortlichen im letzten Sommer fest ver-
pflichtet. Wann stand für dich fest, dass du 
hier bleiben möchtest?
Da gab es keinen festen Punkt, sondern es 
war eher ein Prozess. In meiner ersten Sai-
son habe ich gemerkt, dass der FCA ein gu-
tes Pflaster ist, um den nächsten Schritt zu 
gehen. Im Sommer haben wir uns dann mit 
allen Parteien zusammengesetzt und eine 
Entscheidung getroffen.  

Das hat sich auf jeden Fall gelohnt, denn in 
dieser Saison bist du zum Leistungsträger 
aufgestiegen und hast bis jetzt noch keine 
einzige Minute verpasst. Wie schaust du 
selbst auf deine Entwicklung?
Ich bin froh, dass ich die Chance bekommen 
habe, mich zu beweisen. Schließlich ist es 
gerade als junger Spieler wichtig, regelmä-
ßig seine Einsatzzeiten zu bekommen. Dass 

es für mich in dieser Saison so gut läuft, 
macht mich natürlich stolz. Ich konnte hier 
schon einiges verwirklichen, beispielsweise 
meine Nominierung für die Nationalmann-
schaft oder mein erstes Tor für den FCA. 
Daran möchte ich jetzt in der Rückrunde 
anknüpfen!

Dann lass uns doch direkt über deine Be-
rufung ins DFB-Team reden. Wie ist das 
eigentlich abgelaufen? Hat dich der Bun-
destrainer persönlich kontaktiert?
Es war Co-Trainer Marcus Sorg. Er hat mich 
drei Tage vor dem ersten Nations-League-
Spiel angerufen und mir Bescheid gegeben, 
dass ich in den kommenden Spielen zum 
Kader der Nationalmannschaft gehöre. Ich 
konnte es zunächst kaum fassen und habe 
mich natürlich riesig gefreut! 

Dein Debüt für die Nationalmannschaft 
konntest du leider noch nicht feiern, aber 

« 
Ich konnte die Nominierung 

zunächst kaum fassen
»

Felix Uduokhai hat sich beim FC Augsburg etabliert. Nachdem die Fuggerstädter 
den Innenverteidiger 2019 bereits ausgeliehen hatten, konnte man sich die Diens-
te des 23-Jährigen nun bis 2024 sichern. Uduokhai hat in Augsburg eine beeindru-
ckende Entwicklung genommen und ist zu einer festen Größe im Defensivverbund 

aufgestiegen. Das blieb auch dem Bundestrainer nicht verborgen. Vor dem Spiel gegen 
den VfL Wolfsburg sprach der Linksfuß über den kommenden Gegner, eine mögliche Kar-
riere im DFB-Team und warum er Instagram eher meidet.

Felix Uduokhai
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Re-Live und Highlights
Bundesliga und DFB-Pokal

Live-Übertragungen
aller Testspiele

Exklusive Einblicke
hinter die Kulissen

Interviews
und vieles mehr

MONATSABO

2,99
monatlich kündbar

JAHRESABO

19,07
Ersparnis 16,81€

Jetzt buchen: www.fcaugsburg.de

https://www.fcaugsburg.de/de/page/fca-tv-282


im Sommer steht aller Voraussicht nach 
die Europameisterschaft vor der Tür. Ist es 
dein Ziel, dabei zu sein?
Absolut! Das ist einer meiner größten 
Träume. Ich werde alles dafür geben, dass 
meine Nominierung kein einmaliges Erleb-
nis bleibt, sondern ich mich längerfristig 
im DFB-Team etablieren kann. Aber dafür 
muss man keine großen Reden schwingen, 
sondern Leistung auf dem Platz zeigen. Da-
her werde ich weiterhin Tag für Tag hart an 
mir arbeiten! 

Dass du das Zeug dazu hast, hast du auch 
schon beim FC Augsburg unter Beweis ge-
stellt. Während der Gelbsperre von Jeff 
Gouweleeuw durftest du die Mannschaft 
gegen Stuttgart sogar als Kapitän aufs 
Feld führen. Was hat sich für dich in diesem 
Spiel verändert? 
Gerade in der Kommunikation auf dem 
Platz war das schon ein Unterschied. Du 
trittst als Kapitän nochmal anders auf, 
suchst mehr den Kontakt zu deinen Mitspie-
lern, aber auch zum Schiedsrichter. Ehrlich 
gesagt habe ich diese Rolle vorher noch nie 
bekleidet, auch nicht in der Jugend. Daher 
war das für mich eine völlig neue, aber auch 

sehr schöne Erfahrung. Ich bin dankbar, 
dass der Trainer so viel Vertrauen in mich 
setzt. 

Mit deiner Geschichte bist du ein Parade-
beispiel dafür, dass Talente beim FCA ihren 
nächsten Schritt machen können. Was macht 
Augsburg für junge Spieler so attraktiv? 

Augsburg bietet ein gutes Umfeld, um sich 
in aller Ruhe weiterzuentwickeln. Im Ge-
gensatz zu anderen großen Vereinen ist die 
Stimmung hier medial nicht so aufgeladen. 
Das heißt aber nicht, dass man sich des-
wegen zurücklehnen kann. Für mich ist der 
FCA ein Arbeiterverein, bei dem du lernst, 
was es heißt, sowohl für die Mannschaft 
als auch an dir jeden Tag hart zu arbeiten. 
Wenn du dich darauf einlässt und im Trai-
ning immer Vollgas gibst, dann spürst du 
großes Vertrauen von der Vereinsführung, 
selbst wenn es einmal nicht so gut läuft. 
Das weiß ich persönlich sehr zu schätzen. 

Ich habe verblüfft festgestellt, dass du 
einer der wenigen Fußballprofis bist, die 
keinen eigenen Instagram-Kanal besitzen. 
Wie kommt´s? 
Ich habe bis jetzt einfach noch nicht die Not-
wendigkeit gesehen, mir selbst einen eige-
nen Kanal zuzulegen. Vielleicht bin ich da 
auch eher der altmodische Typ. Mir würde 
es wahrscheinlich nicht viel geben, jeden 
Tag zu posten, was ich esse oder wo ich 
mich gerade befinde. Das heißt nicht, dass 
ich den Kontakt zu Fans generell meide. 
Im Gegenteil, ich schätze den persönlichen 

Austausch sehr, auch wenn das in 
der aktuellen Situation natürlich 
schwierig ist.

Wie verbringst du deine freien Mi-
nuten abseits des Platzes? Bist du 
dort auch eher der analoge Typ?
Könnte man so sagen. Ich unterneh-
me sehr viel mit Freunden oder mei-
ner Familie. Leider ist das natürlich 

aktuell ein bisschen schwierig. Ansonsten 
spielt auch der Glaube in meinem Leben 
eine große Rolle. Daher lese ich auch recht 
gerne mal in der Bibel.

Trotz deines Erfolges giltst du als ruhiger 
und vor allem bodenständiger Mensch. Du 
hast beispielsweise immer noch einen gu-

„Mir würde es nicht viel 
geben, jeden Tag zu posten, 
was ich esse oder wo ich 
mich gerade befinde.“
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ten Draht zu einigen Trainern aus deiner 
Kindheit und diese auch als Profi häufig be-
sucht. Warum bedeuten dir diese Kontakte 
so viel?
Alle diese Menschen hatten Anteil daran, 
dass ich heute da stehe, wo ich jetzt bin. 
Viele haben Dinge gemacht, die damals 
nicht selbstverständlich waren. Ein Trainer 
hat mich beispielsweise als Kind immer mit 
dem Auto abgeholt und ins Training mitge-
nommen. Solche Erfahrungen haben mich 
geprägt und ich schaue sehr glücklich auf 
die Vergangenheit zurück. Daher ist es mir 
einfach wichtig, solche Kontakte weiterhin 
aufrechtzuerhalten!

Dann dürfte es wohl sicherlich auch noch 
einige Verbindungen zum VfL Wolfsburg 
geben. Freust du dich auf das Wiedersehen 
mit den alten Kollegen?
Auf jeden Fall. Spiele gegen den ehemali-
gen Verein sind immer etwas Besonderes 
und ich freue mich sehr auf die Begegnung 
mit dem VfL.

Die Wölfe spielen bisher eine herausragen-
de Saison und stehen aktuell überraschend 
auf dem dritten Tabellenplatz. Wie schaust 
du auf den kommenden Gegner?
So überraschend ist das für mich eigentlich 
gar nicht. Dort wird seit über zwei Jahren 
sehr gute Arbeit geleistet und für mich war 
es daher nur eine Frage der Zeit bis Wolfs-
burg wieder oben anklopft. Großen Anteil 
daran hat meiner Meinung nach ein starker 
Teamgeist. Da steht eine Einheit auf dem 
Platz, das merkst du daran, wie geschlos-
sen und kompakt sie in der Defensive auf-
treten.

Das Hinspiel gegen Wolfsburg in der Hin-
runde war das letzte Spiel für den FCA, an 
dem noch Zuschauer im Stadion waren. 
Wie schafft man es, die Spannung hoch-
zuhalten, wenn man Woche für Woche vor 
leeren Rängen spielt?

Es ist auf Dauer tatsächlich gar nicht so ein-
fach. Es fehlt einfach diese Grundspannung, 
die normalerweise durch die Stadionatmo-
sphäre von außen an einen herangetragen 
wird. Daher freue ich mich natürlich, wenn 
endlich wieder Fans im Stadion zugelassen 
sind. Zurzeit versucht, so glaube ich, jeder 
Spieler, seinen eigenen Weg zu finden, um 
auf den Punkt voll da zu sein.

Verrätst du uns dein aktuelles Konzept?
Ein absolutes Erfolgsrezept habe ich zur-
zeit noch nicht gefunden, aber ich höre sehr 
gerne Musik vor dem Spiel. Es ist eine gute 
Möglichkeit, sich zu pushen und vollkom-
men auf das Spiel zu fokussieren 

Dein Tipp für das Spiel gegen den VfL?
Es wird ein enges Spiel, aber am Ende wer-
den wir uns 1:0 durchsetzen! 
(ws)

GIMME FIVE

Hattest du ein Idol in deiner Jugend?
Carlos Puyol war für mich immer ein großes 
Vorbild.

Jeder Mensch hat eine Macke. Was ist dei-
ne?
Ich kann bei privaten Verabredungen leider 
recht unpünktlich sein.

Worauf könntest du im Leben auf keinen Fall 
verzichten?
Auf meinen Glauben!

Wofür wärst du das perfekte Werbegesicht?
Matratzen, weil ich sehr viel Wert auf einen 
erholsamen Schlaf lege! (lacht)

Strand oder Berge – was würdest du als 
Urlaubsziel vorziehen?
Definitiv den Strand!

13



KURZPASS

FCA leiht László Bénes aus

FCA verleiht Kilian Jakob an Türkgücü

FCA verleiht Felix Götze nach Kaiserslautern

Am letzten Tag der Transferperi-
ode hat der FC Augsburg seinen 
Kader noch einmal verstärkt und 
László Bénes vom Liga-Konkur-
renten Borussia Mönchenglad-
bach bis zum Saisonende aus-
geliehen. „László Bénes bringt 
spielerische Qualitäten mit, die 
unserem Spiel gut tun werden“, 
ist Geschäftsführer Sport Ste-
fan Reuter vom Mittelfeldmann 
überzeugt. „Da er die Bundesliga 
kennt, wird er keine lange Ein-

gewöhnungszeit benötigen.“ Der 
23-Jährige Slowake lief in der 
Bundesliga 40 Mal für die Borus-
sia auf und erzielte dabei ein Tor. 
„Das wichtigste für meine weite-
re Entwicklung ist regelmäßige 
Spielpraxis“, erklärt Bénes. „Die 
erhoffe ich mir in Augsburg.“ Bei 
den Fuggerstädtern wird der 
dreimalige Nationalspieler das 
Trikot mit der Rückennummer 
18 tragen. 

Der FC Augsburg hat Ki-
lian Jakob für ein halbes 
Jahr an Drittligist Türkgü-
cü München verliehen. Der 
23-Jährige, der 2017 vom 
TSV 1860 München nach 
Augsburg gewechselt war, 
kam im FCA-Trikot bisher zu 
einem Bundesliga-Einsatz 

sowie 45 Regionalliga-Spie-
len (fünf Tore) in der U23. 
Während die Regionalliga 
Bayern aufgrund der Coro-
na-Pandemie seit Anfang 
November ruht, soll Jakob 
in der 3. Liga Spielpraxis 
sammeln.

Felix Götze schließt sich für 
ein halbes Jahr dem Drittli-
gisten 1. FC Kaiserslautern 
an. „Ich bin sicher, dass die 
Leihe für meine Entwicklung 
der richtige Schritt ist, weil 
ich möglichst viel Spielzeit 
benötige“, erklärt Götze. Der 
22-jährige Defensivmann 
kam 2018 vom FC Bayern 
München und lief für den 

FCA sechs Mal in der Bun-
desliga auf (ein Tor). FCA-
Geschäftsführer Sport Ste-
fan Reuter, ist „überzeugt, 
dass die Leihe eine sehr 
gute Konstellation für alle 
Beteiligten sein wird. Wir 
wünschen Felix, dass er sich 
in Kaiserslautern so entwi-
ckelt wie er und wir uns das 
vorstellen.“
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Photovoltaik und E-Mobility – 
Innovative Energielösungen für Ihr Zuhause!

Welche Möglichkeiten es für Ihr Eigenheim 
gibt und wie Sie davon profitieren, erfahren 
Sie in unseren kostenlosen Online-Vorträgen.

Photovoltaik
Di, 23.02.2021 um 18 Uhr

Jetzt anmelden unter:  
lew.de/energiebündel 
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Jetzt anmelden unter:  
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oder QR-Code scannen
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Im Windschatten der Topklubs hat sich 
der VfL Wolfsburg in den vergangenen 
Wochen Stück für Stück an die Cham-
pions-League-Plätze herangeschlichen 

und sich im oberen Tabellendrittel festge-
bissen. Umso erstaunlicher ist es daher, 
dass diese Leistungen scheinbar in der Öf-
fentlichkeit bisher nur wenig wahrgenom-
men werden.
 
Das mag zum einen daran liegen, dass die 
Erfolgsgeschichte des VfL durch den kome-
tenhaften Aufstieg anderer Mannschaften 
wie beispielsweise dem 1. FC Union Berlin 
etwas überlagert wird. Zum anderen aber 
auch daran, dass niemand die Niedersach-
sen zu Beginn der Spielzeit so richtig auf 
dem Zettel hatte. Denn bis in den November 
hinein lief die Saison der Wölfe noch nicht 
ganz rund. Mit einem 1:2 gegen AEK Athen 
verspielte man die wichtige Qualifikation für 
die Europa League und auch der Ligastart 
verlief zunächst holprig. Man blieb zwar 
ungeschlagen, verschenkte jedoch mehr-
mals Punkte gegen vermeintlich einfachere 
Gegner.

Es knisterte damals in der Autostadt. Nach 
einem 1:1 gegen Hertha BSC ließ sich Trai-
ner Oliver Glasner zu einer Äußerung über 
die Transferpolitik des eigenen Vereins hin-
reißen. Nicht wenige Beobachter rechneten 
daraufhin mit dem Aus für den 46-jährigen 
Österreicher. Doch die Verantwortlichen 
entschieden sich anders und Glasner durf-
te Cheftrainer bleiben. Eine Entscheidung, 
die im Nachhinein wohl niemand bereuen 
dürfte.
 
Denn seit diesem Vorfall ging es für die 
Wölfe steil bergauf. Man könnte fast mei-
nen, der Disput zwischen Trainer und Ver-
einsführung habe wie ein reinigendes Ge-
witter gewirkt. Im November und Dezember 
eilten die Niederachsen von Sieg zu Sieg, le-
diglich gegen den amtierenden Meister FC 
Bayern München musste man sich am Ende 
geschlagen geben. Im neuen Jahr geriet 
dieser Lauf zwar nach einer 0:2-Niederlage 
gegen Borussia Dortmund und zwei Unent-
schieden gegen Union und Leipzig (jeweils 
2:2) zunächst ins Stocken, die Mannschaft 
ließ sich davon allerdings nicht beeindru-

Unser Gast:

VfL Wolfsburg

Auf leisen Pfoten Richtung Königsklasse
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cken. Nach Siegen gegen Mainz (2:0), Le-
verkusen (1:0) und Freiburg (3:0) steht der 
VfL auf Platz drei.  Im DFB-Pokal gelang 
nach einem knappen 1:0-Sieg gegen den 
FC Schalke 04 der Einzug ins Viertelfinale. 
Ausruhen auf diesen Erfolgen möchte sich in 
Wolfsburg trotzdem niemand. Dafür ist der 
Kampf um die europäischen Plätze zu eng. 
Besonders deswegen, weil die Spiele gegen 
die Fuggerstädter in der Vergangenheit alles 
andere als ein Selbstläufer waren, wie ein 
Blick auf die Bilanz zeigt. Mit jeweils sechs 
Siegen auf Seiten der Augsburger und der 
Niedersachsen und sieben Unentschieden 
könnte diese wohl kaum ausgeglichener 
sein. 

(mw)

ZAHLEN & FAKTEN

Gegründet: 12. September 1945

Mitglieder: 21.500

Stadion: Volkswagen Arena

Farben: Grün-Weiß

www.krebskranke-kinder-augsburg.de

…  braucht der FCA – 
und wir auch!

Ihre Spende gibt kranken 
Kindern Hoffnung.

fürs Leben …
FANS
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OHNE

KEIN
WIR
DICH

Und das Beste: Der Mitgliedsbeitrag fließt zu 100 % in die Nachwuchsarbeit 
des FC Augsburg. Damit verhilfst Du weiteren Nachwuchsspielern zum 
Sprung in die Bundesliga beim FCA!
WERDE EIN TEIL VON WIR UND ENTDECKE ALLE VORTEILE DER 
MITGLIEDSCHAFT AUF:

http://www.wirsindmitglied.de


GÄSTEKADER

Koen
Casteels 1
Torhüter

Pavao
Pervan 12
Torhüter

Niklas
Klinger 30
Torhüter

Maxence 
Lacroix 4
Abwehr

Jeffrey
Bruma 5
Abwehr

Jérôme
Roussillon 15
Abwehr

Kevin
Mbabu 19
Abwehr

John
Brooks 25
Abwehr

Marin
Pongracic 34
Abwehr

Tim
Siersleben 39
Abwehr

Yunus
Malli 10
Mittelfeld

Admir
Mehmedi 14
Mittelfeld

Ridle
Baku 20
Mittelfeld

Josuha
Guilavogui 23
Mittelfeld

Xaver
Schlager 24
Mittelfeld

Maximilian 
Arnold 27
Mittelfeld

Yannick
Gerhardt 31
Mittelfeld

Joao Victor 
Santos Sa 40
Mittelfeld

Wout
Weghorst 9
Mittelfeld

Maximilian
Philipp 17
Mittelfeld

Oliver
Glasner
Cheftrainer

Renato
Steffen 8
Mittelfeld

Josip
Brekalo 7
Mittelfeld

Paulo Otávio 
Rosa Silva 6
Abwehr

Lino
Kasten 35
Torhüter

Bartosz
Bialek 21
Angriff

Daniel
Ginczek 33
Angriff
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Ein Team, eine Leidenschaft!
Gemeinsam kämpfen und siegen!

Grünbeck ist Teamplayer. Für den FCA und für Sie zu Hause.

Die leistungsstarken softliQ-Enthärtungsanlagen definieren für Sie Wasserqualität 
neu. Für weiches Wasser, das begeistert. Im Team mit unseren anderen Produkten, 
wie der pureliQ-Filtertechnologie, steigern Sie Ihre Lebensqualität und den Wert 
Ihres Zuhauses.
 
Auch die Grünbeck-Mannschaft, die hinter unseren Produkten steht, ist bestens 
für Sie aufgestellt. Ihren persönlichen Grünbeck-Experten vor Ort finden Sie unter: 
www.gruenbeck.de

https://www.gruenbeck.de


Auf eines war beim VfL Wolfsburg in den 
vergangenen Jahren Verlass: gute Stür-
mer! Seit der überraschenden Meister-
schaft 2009 haben sich bei Wölfen eine 
ganze Reihe starker Angreifer hervorgetan, 
die danach zu inter-
nationalen Top-
klubs gewechselt 
sind. Seit zweiein-
halb Jahren haben 
die Niedersachsen 
erneut ein heißes 
Eisen im Feuer. Die 
Rede ist von Wout 
Weghorst, der sich 
in den vergange-
nen Spielzeiten zu 
einem absoluten 
Torgaranten beim 
VfL entwickelt hat. 

Weghorst kickte bis zu seinem 18. Lebens-
jahr im niederländischen Amateurfußball. 
Beim niederländischen Zweitligisten FC 
Emmen bekam der Stürmer schließlich sei-
ne Chance, die er zu nutzen wusste. Nach 
zwei überzeugenden Jahren in Emmen ver-
pflichtete 2014 Heracles Almelo den Angrei-
fer und Weghorst konnte so mit 20 Jahren 
erstmals Erstligaluft schnuppern. In Almelo 
erlebte der Stürmer äußerst erfolgreiche 
Jahre. Weghorst erreichte mit dem Verein 
die Europa League und durfte auch sein De-
büt in der niederländischen U21-National-
mannschaft feiern. 

2016 zog es den Stürmer zum AZ Alkmaar, 
wo er an seine guten Leistungen anknüpf-
te. So sehr, dass schließlich der VfL Wolfs-
burg Weghorst 2018 verpflichtete. Bei den 
Wölfen benötigte der Niederländer keine 

lange Eingewöhnungszeit. Bereits in seiner 
ersten Saison sicherte er mit insgesamt 
17 Treffern die Qualifikation für die Europa 
League. Auch aktuell netzt der Angreifer 
zuverlässig ein, aktuell stehen bereits 13 

Treffer auf dem Tore-
konto des 28-Jährigen. 
Fehlt also nur noch ein 
weiteres Tor, um das 
selbstgesetzte Saison-
ziel von 14 Treffern 
zu erreichen. Damit 
das auch funktioniert, 
hat sich Weghorst vor 
der Saison extra einen 
Zettel mit dieser Zahl 
ins Auto geklebt, um 
sein Ziel immer vor 
Augen zu haben. Es 
gibt wohl kein Bild, 

das die enormen Stärken des Angreifers 
besser beschreiben könnte. Weghorst gilt 
als unglaublich ehrgeizig, zielstrebig und 
selbstbewusst. Sein Trainer Oliver Glasner 
ist voll des Lobes über seinen Angreifer: “Er 
arbeitet unheimlich für die Mannschaft und 
ist sich für keinen Meter zu schade.”

Doch mit seinem enormen Selbstbewusst-
sein stößt der Holländer zuweilen auch an 
seine Grenzen. So musste er den Trainings-
platz das eine oder andere Mal bereits vor-
zeitig verlassen, weil er mit einigen Trai-
ningsmethoden nicht ganz einverstanden 
war. Mitte Dezember sorgte Weghorst dann 
außerhalb des Platzes mit einem Instag-
ram-Post für Schlagzeilen, in dem er die 
aktuellen Corona-Maßnahmen hinterfragte. 
Kurz darauf hatte der Stürmer diesen Bei-
trag allerdings gelöscht und sich öffentlich 
entschuldigt. (mw)

GÄSTEPORTRAIT

Wout Weghorst: 
Die niederländische Naturgewalt
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Handels- und Gewerbebank
VR-Bank

www.vrbank-hg.de

FCA girocard

Ein Muss für echte Fans! 

Eine starke Bank für eine starke Region.

https://www.vr.de/privatkunden.html


18. SPIELTAG | 22. – 24.01.2021
Fr Borussia M'gladbach - Borussia Dortmund 4:2 0:3
Sa 1. FSV Mainz 05 - RasenBallsport Leipzig 3:2 1:3

Bayer 04 Leverkusen - VfL Wolfsburg 0:1 0:0
Arminia Bielefeld - Eintracht Frankfurt 1:5 1:1
FC Augsburg - 1. FC Union Berlin 2:1 3:1
SC Freiburg - VfB Stuttgart 2:1 3:2
Hertha BSC - SV Werder Bremen 1:4 4:1

So FC Schalke 04 - FC Bayern München 0:4 0:8
TSG Hoffenheim - 1. FC Köln 3:0 3:2

19. SPIELTAG | 29. – 31.01. 2021 
Fr VfB Stuttgart - 1. FSV Mainz 05 2:0 4:1
Sa 1. FC Union Berlin - Borussia M'gladbach 1:1 1:1

Borussia Dortmund - FC Augsburg 3:1 0:2
Eintracht Frankfurt - Hertha BSC 3:1 3:1
FC Bayern München - TSG Hoffenheim 4:1 1:4
SV Werder Bremen - FC Schalke 04 1:1 3:1
RasenBallsport Leipzig - Bayer 04 Leverkusen 1:0 1:1

So 1. FC Köln - Arminia Bielefeld 3:1 0:1
VfL Wolfsburg - SC Freiburg 3:0 1:1

20. SPIELTAG | 05. – 07.02.2021
Fr Hertha BSC - FC Bayern München 3:4
Sa 1. FSV Mainz 05 - 1. FC Union Berlin 0:4

Bayer 04 Leverkusen - VfB Stuttgart 1:1
FC Augsburg - VfL Wolfsburg 0:0
FC Schalke 04 - RasenBallsport Leipzig 0:4
SC Freiburg - Borussia Dortmund 0:4
Borussia M'gladbach - 1. FC Köln 3:1

So TSG Hoffenheim - Eintracht Frankfurt 1:2
Arminia Bielefeld - SV Werder Bremen 0:1

21. SPIELTAG | 12. – 15.02.2021
Fr RasenBallsport Leipzig - FC Augsburg 2:0
Sa Bayer 04 Leverkusen - 1. FSV Mainz 05 1:0

Borussia Dortmund - TSG Hoffenheim 1:0
SV Werder Bremen - SC Freiburg 1:1
VfB Stuttgart - Hertha BSC 2:0
1. FC Union Berlin - FC Schalke 04 1:1

So Eintracht Frankfurt - 1. FC Köln 1:1
VfL Wolfsburg - Borussia M'gladbach 1:1

Mo FC Bayern München - Arminia Bielefeld 4:1

22. SPIELTAG | 19. – 21.02.2021
Fr Arminia Bielefeld - VfL Wolfsburg 1:2
Sa 1. FC Köln - VfB Stuttgart 1:1

Borussia M'gladbach - 1. FSV Mainz 05 3:2
Eintracht Frankfurt - FC Bayern München 0:5
SC Freiburg - 1. FC Union Berlin 1:1
FC Schalke 04 - Borussia Dortmund 0:3

So FC Augsburg - Bayer 04 Leverkusen 1:3
Hertha BSC - RasenBallsport Leipzig 1:2
TSG Hoffenheim - SV Werder Bremen 1:1

23. SPIELTAG | 26. – 28.02.2021
Fr SV Werder Bremen - Eintracht Frankfurt 1:1
Sa Borussia Dortmund - Arminia Bielefeld 2:0

FC Bayern München - 1. FC Köln 2:1
VfB Stuttgart - FC Schalke 04 1:1
VfL Wolfsburg - Hertha BSC 1:1
RasenBallsport Leipzig - Borussia M'gladbach 0:1

So 1. FC Union Berlin - TSG Hoffenheim 3:1
1. FSV Mainz 05 - FC Augsburg 1:3
Bayer 04 Leverkusen - SC Freiburg 4:2

24. SPIELTAG | 05. – 08.03.2021
1. FC Köln - SV Werder Bremen 1:1
Borussia M'gladbach - Bayer 04 Leverkusen 3:4
Arminia Bielefeld - 1. FC Union Berlin 0:5
Eintracht Frankfurt - VfB Stuttgart 2:2
FC Bayern München - Borussia Dortmund 3:2
FC Schalke 04 - 1. FSV Mainz 05 2:2
Hertha BSC - FC Augsburg 3:0
SC Freiburg - RasenBallsport Leipzig 0:3
TSG Hoffenheim - VfL Wolfsburg 1:2

25. SPIELTAG | 12. – 15.03.2021
1. FC Union Berlin - 1. FC Köln 2:1
1. FSV Mainz 05 - SC Freiburg 3:1
Bayer 04 Leverkusen - Arminia Bielefeld 2:1
Borussia Dortmund - Hertha BSC 5:2
FC Augsburg - Borussia M'gladbach 1:1
RasenBallsport Leipzig - Eintracht Frankfurt 1:1
SV Werder Bremen - FC Bayern München 1:1
VfB Stuttgart - TSG Hoffenheim 3:3
VfL Wolfsburg FC Schalke 04 2:0

BUNDESLIGA-SPIELPLAN

Stand: 4. Februar 2021
Die Spieltage 18 bis 23 sind bisher von 
der DFL terminiert worden. Alle weite-
ren Spiele werden noch zeitgenau an-
gesetzt.

26. SPIELTAG | 19. – 21.03.2021
1. FC Köln - Borussia Dortmund 2:1
Arminia Bielefeld - RasenBallsport Leipzig 1:2
Eintracht Frankfurt - 1. FC Union Berlin 3:3
FC Bayern München - VfB Stuttgart 3:1
FC Schalke 04 - Borussia M'gladbach 1:4
Hertha BSC - Bayer 04 Leverkusen 0:0
SC Freiburg - FC Augsburg 1:1
SV Werder Bremen - VfL Wolfsburg 3:5
TSG Hoffenheim - 1. FSV Mainz 05 1:1

27. SPIELTAG | 03. – 05.04.2021
1. FC Union Berlin - Hertha BSC 1:3
1. FSV Mainz 05 - Arminia Bielefeld 1:2
Bayer 04 Leverkusen - FC Schalke 04 3:0
Borussia Dortmund - Eintracht Frankfurt 1:1
Borussia M'gladbach - SC Freiburg 2:2
FC Augsburg - TSG Hoffenheim 1:3
RasenBallsport Leipzig - FC Bayern München 3:3
VfB Stuttgart - SV Werder Bremen 2:1
VfL Wolfsburg - 1. FC Köln 2:2

28. SPIELTAG | 09. – 12.04.2021
1. FC Köln - 1. FSV Mainz 05 1:0
Arminia Bielefeld - SC Freiburg 0:2
Eintracht Frankfurt - VfL Wolfsburg 1:2
FC Bayern München - 1. FC Union Berlin 1:1
FC Schalke 04 - FC Augsburg 2:2
Hertha BSC - Borussia M'gladbach 1:1
SV Werder Bremen - RasenBallsport Leipzig 0:2
TSG Hoffenheim - Bayer 04 Leverkusen 1:4
VfB Stuttgart - Borussia Dortmund 5:1

29. SPIELTAG | 16. – 18.04.2021
1. FC Union Berlin - VfB Stuttgart 2:2
1. FSV Mainz 05 - Hertha BSC 0:0
Bayer 04 Leverkusen - 1. FC Köln 4:0
Borussia Dortmund - SV Werder Bremen 2:1
Borussia M'gladbach - Eintracht Frankfurt 3:3
FC Augsburg - Arminia Bielefeld 1:0
RasenBallsport Leipzig - TSG Hoffenheim 1:0
SC Freiburg - FC Schalke 04 2:0
VfL Wolfsburg - FC Bayern München 1:2

30. SPIELTAG | 20. – 21.04.2021
1. FC Köln - RasenBallsport Leipzig 0:0
Borussia Dortmund - 1. FC Union Berlin 1:2
Arminia Bielefeld - FC Schalke 04 1:0
Eintracht Frankfurt - FC Augsburg 2:0
FC Bayern München - Bayer 04 Leverkusen 2:1
Hertha BSC - SC Freiburg 1:4
SV Werder Bremen - 1. FSV Mainz 05 1:0
TSG Hoffenheim - Borussia M'gladbach 2:1
VfB Stuttgart - VfL Wolfsburg 0:1

31. SPIELTAG | 23. – 26.04.2021
1. FC Union Berlin - SV Werder Bremen 2:0
1. FSV Mainz 05 - FC Bayern München 2:5
Bayer 04 Leverkusen - Eintracht Frankfurt 1:2
Borussia M'gladbach - Arminia Bielefeld 1:0
FC Augsburg - 1. FC Köln 1:0
FC Schalke 04 - Hertha BSC 0:3
RasenBallsport Leipzig - VfB Stuttgart 1:0
SC Freiburg - TSG Hoffenheim 3:1
VfL Wolfsburg - Borussia Dortmund 0:2

32. SPIELTAG | 07. – 10.05.2021
1. FC Köln - SC Freiburg 0:5
Borussia Dortmund - RasenBallsport Leipzig 3:1
Eintracht Frankfurt - 1. FSV Mainz 05 2:0
FC Bayern München - Borussia M'gladbach 2:3
Hertha BSC - Arminia Bielefeld 0:1
SV Werder Bremen - Bayer 04 Leverkusen 1:1
TSG Hoffenheim - FC Schalke 04 0:4
VfB Stuttgart - FC Augsburg 4:1
VfL Wolfsburg - 1. FC Union Berlin 2:2

33. SPIELTAG | 15.05.2021
Sa 1. FSV Mainz 05 - Borussia Dortmund 1:1

Bayer 04 Leverkusen - 1. FC Union Berlin 0:1
Borussia M'gladbach - VfB Stuttgart 2:2
Arminia Bielefeld - TSG Hoffenheim 0:0
FC Augsburg - SV Werder Bremen 0:2
FC Schalke 04 - Eintracht Frankfurt 1:3
Hertha BSC - 1. FC Köln 0:0
RasenBallsport Leipzig - VfL Wolfsburg 2:2
SC Freiburg - FC Bayern München 1:2

34. SPIELTAG | 22.05.2021
Sa 1. FC Köln - FC Schalke 04 2:1

1. FC Union Berlin - RasenBallsport Leipzig 0:1
Borussia Dortmund - Bayer 04 Leverkusen 1:2
Eintracht Frankfurt - SC Freiburg 2:2
FC Bayern München - FC Augsburg 1:0
SV Werder Bremen - Borussia M'gladbach 0:1
TSG Hoffenheim - Hertha BSC 3:0
VfB Stuttgart - Arminia Bielefeld 0:3
VfL Wolfsburg - 1. FSV Mainz 05 2:0
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Dein Profi für Fahrzeugeinrichtungen!

››››    mySortimo.de/ProClick

Frisch in die  
Rückrunde!

Häng
Dich rein!

https://www.mysortimo.de/de/


DIE LETZTEN AUFEINANDERTREFFEN: TORJÄGER:

04.10.2020 VfL Wolfsburg – FCA 0:0 (BL) 1 Robert Lewandowski 24

16.05.2020 FCA – VfL Wolfsburg 1:2 (BL) 2 André Silva 16

27.10.2019 VfL Wolfsburg – FCA 0:0 (BL) 3 Erling Haaland 14

18.05.2019 VfL Wolfsburg – FCA 8:1 (BL) 4 Wout Weghorst 13

23.12.2018 FCA – VfL Wolfsburg 2:3 (BL) Andrej Kramaric 13

PL. TABELLE SP. PKT DIFF. TORE G U V

1. FC Bayern München 19 45 31 57 14 3 2

2. RasenBallsport Leipzig 19 38 15 32 11 5 3

3. VfL Wolfsburg 19 35 11 30 9 8 2

4. Eintracht Frankfurt 19 33 10 38 8 9 2

5. Bayer 04 Leverkusen 19 32 13 32 9 5 5

6. Borussia Dortmund 19 32 11 38 10 2 7

7. Borussia M‘gladbach 19 32 7 36 8 8 3

8. 1. FC Union Berlin 19 29 10 34 7 8 4

9. SC Freiburg 19 27 1 33 7 6 6

10. VfB Stuttgart 1893 19 25 6 35 6 7 6

11. SV Werder Bremen 19 22 -3 24 5 7 7

12. TSG 1899 Hoffenheim 19 22 -5 29 6 4 9

13. FC Augsburg 19 22 -10 20 6 4 9

14. 1. FC Köln 19 18 -14 18 4 6 9

15. Hertha BSC 19 17 -10 25 4 5 10

16. DSC Arminia Bielefeld 19 17 -17 15 5 2 12

17. 1. FSV Mainz 05 19 10 -22 18 2 4 13

18. FC Schalke 04 19 8 -34 15 1 5 13

BUNDESLIGA-TABELLE
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KEINE UNGLAUBWÜRDIGEN DAUERRABATTE!

KEINE KLEINGEDRUCKTEN AUSNAHMEN!

GILT AUCH FÜR MARKEN!

DAS IST UNSER PREISVERSPRECHENTIEFPREIS

ALLES ZUM

Promotionteam Friedberg. Segmüller Einrichtungshaus 
der Hans Segmüller Polstermöbelfabrik GmbH & Co. KG, 
Münchner Straße 35, 86316 Friedberg | 201323

Öffnungszeiten 
Mo bis Fr: 10:00 bis 20:00 Uhr 
Samstag:  09:30 bis 20:00 Uhr

86316 Friedberg
Augsburger Str. 11-15
Tel.: 0821/6006-0

SEGMUELLER.DE
Online einkaufen auf

Folgen auf

85599 Parsdorf
Heimstettener Str. 10
Tel.: 089/90053-0

FÜR DAS PERFEKTE

HEIMSPIEL

https://www.segmueller.de


Nr. Name, Vorname Spiele Eing. Ausg. Gelb Gelb/Rot Rot Tore Minuten

1 Rafał Gikiewicz 19 0 0 0 0 0 0 1.710

2 Robert Gumny 11 6 3 2 0 0 0 412

3 Mads Pedersen 4 1 0 0 0 0 0 217

4 Felix Götze 0 0 0 0 0 0 0 0

5 Marek Suchý 2 1 0 0 0 0 0 90

6 Jeffrey Gouweleeuw 18 0 0 5 0 0 1 1.620

7 Florian Niederlechner 17 4 8 0 1 0 0 1.064

8 Rani Khedira 16 2 8 4 0 0 0 1.004

11 Michael Gregoritsch 17 7 8 1 0 0 1 752

14 Jan Morávek 0 0 0 0 0 0 0 0

16 Ruben Vargas 17 5 8 2 0 0 3 1.046

17 Noah Sarenren Bazee 3 3 0 1 0 0 0 31

18 László Bénes 0 0 0 0 0 0 0 0

19 Felix Uduokhai 19 0 0 3 0 0 1 1.710

20 Daniel Caligiuri 19 0 2 4 0 0 4 1.674

22 Iago 14 0 2 1 0 0 1 1.211

23 Marco Richter 14 7 4 1 1 0 2 672

24 Fredrik Jensen 8 5 1 0 0 0 0 229

25 Carlos Gruezo 18 2 8 3 0 0 0 1.397

27 Alfred Finnbogason 12 8 2 0 0 0 0 409

28 André Hahn 15 4 6 1 0 0 3 877

32 Raphael Framberger 11 1 4 2 1 0 0 824

33 Tobias Strobl 18 6 3 1 0 0 0 1.090

36 Reece Oxford 12 5 1 0 0 0 0 673

39 Benjamin Leneis 0 0 0 0 0 0 0 0

40 Tomáš Koubek 0 0 0 0 0 0 0 0

41 Tim Civeja 2 1 0 0 0 0 0 18

TEAM-STATISTIK
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Für deine
Leidenschaft

Seit über

20 Jahren
Partner des Sports. 

Für eine lebenswerte 

Stadt und Region.

https://www.sw-augsburg.de


TORHÜTER

ABWEHR

Robert
Gumny 2 Mads

Pedersen 3 Marek
Suchý 5 Jeffrey

Gouweleeuw 6 Amaral Borduchi
Iago 22

MITTELFELD

Rafał
Gikiewicz 1 Benjamin

Leneis 39 Tomáš 
Koubek 40

Raphael
Framberger 32

Rani
Khedira 8 Jan

Morávek 14 Ruben
Vargas 16 Noah

Sarenren Bazee17

Marco
Richter 23 Fredrik

Jensen 24 Carlos
Gruezo 25 André

Hahn 28 Tobias
Strobl 33Fo
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Felix
Uduokhai 19

László
Bénes 18

Reece
Oxford 36

KADER

Daniel
Caligiuri 20
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KADER

ANGRIFF

Florian
Niederlechner 7 Michael

Gregoritsch 11 Alfred
Finnbogason 27

TRAINER

Iraklis Metaxas
Co-Trainer

Kristian Barbuscak
Torwarttrainer

Daniel Müller
Reha-Trainer

Andreas Bäumler
Reha- und Athletiktrainer

Benedikt Brust
Spiel-und Videoanalyst

FUNKTIONSTEAM

Dr. Florian Elser
Mannschaftsarzt

Dr. Andreas Weigel
Mannschaftsarzt

Dr. Christian Wimmer
Mannschaftsarzt

Salvatore Belardo
Zeugwart

Heiko Herrlich
Cheftrainer

Jonas Scheuermann
Co-Trainer

Tobias Zellner
Co-Trainer
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Markus Zeyer
Physiotherapeut

Martin Miller
Physiotherapeut

Rudi Ehmann
Physiotherapeut
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Audi Zentrum Augsburg
Zweigniederlassung der Schwaba GmbH, Eichleitnerstr. 11, 86199 Augsburg,
Telefon 0821 / 570 47-0, aza@schwaba.de, www.augsburg.audi

Wagner Gersthofen
Zweigniederlassung der Schwaba GmbH, Augsburger Straße 53, 86368 Gersthofen,
Telefon 0821 / 497 09-0, info.wagnergersthofen@schwaba.de, www.wagner-gersthofen.audi

Schwaba GmbH

Mehr Wert.
Steht Ihnen der Sinn nach etwas Neuem? 
Wir haben Abwechslung für Sie.

Profi tieren Sie aktuell von einer Vielzahl an 
attraktiven Angeboten für unterschiedliche sofort 
verfügbare Neuwagen-Modelle. Sichern Sie sich 
Top-Konditionen bei Ihrem Neuwagen-Leasing¹.

https://www.audi.de/de/brand/de.html


Kommen Sie vorbei – wir beraten Sie gerne.
Erleben Sie eines unserer aktuellen Audi Modelle bei einer Probefahrt 
und überzeugen Sie sich von der Kompetenz unserer Häuser.

Ein attraktives Leasingangebot:
z. B. Audi A3 Limousine advanced 35 TFSI, S tronic*

*Kraftstoff verbrauch l/100 km: innerorts 6,2; außerorts 4,2; kombiniert 4,9;
CO₂-Emissionen g/km: kombiniert 112; CO₂-Effi  zienzklasse A.

Florettsilber Metallic, 18" Leichtmetallräder, Komfortschlüssel mit sensorgesteuerter
Gepäckraumentriegelung, LED-Scheinwerfer und LED-Heckleuchten mit dynamischem
Blinklicht Heck, Ambiente-Lichtpaket, Businesspaket, Sitzheizung vorn, Parkassistent
mit Einparkhilfe plus, 2-Zonen-Komfortklimaautomatik u. v. m.

Leistung: 110 kW (150 PS)
Nettodarlehensbetrag (Anschaff ungspreis): € 34.482,24
Leasing Sonderzahlung:  € 1.000,00
Sollzinssatz (gebunden) p. a.:  1,76 %
Eff ektiver Jahreszins:  1,76 %
Vertragslaufzeit:  48 Monate
Jährliche Fahrleistung:  10.000 km
48 monatliche Leasingraten à  € 299,00
Gesamtbetrag:  € 15.352,00

 Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, 
Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler 
gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Leasingvertrags nötigen 
Vertragsunterlagen zusammenstellen. Inkl. Überführungskosten. Bonität voraus-
gesetzt. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher.

1 Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, 
Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Gültig für Privatkunden und nur solan-
ge Aktionsfahrzeuge verfügbar. Ausgeschlossen sind RS- und Plug-In-Hybrid-Mo-
delle sowie der Audi R8).

€ 299,– 
monatliche
Leasingrate

https://www.audi.de/de/brand/de.html


Hannes hofft, dass er seine Trikots 
bald wieder ins Stadion ausführen 
darf, um den FCA und seinen Lieb-

lingsspieler Alfred Finnbogason anzufeuern.

Annas Schneemann soll der Mann-
schaft beim kommenden Spieltag viel 
Glück bringen und zum Sieg verhelfen!

Die MiniClub-Mitglieder Nico (3) und 
Luca (7 Monate) unterstützen die Rot-
Grün-Weißen schon von Klein an. 

Sie haben ebenfalls ein schönes Erinnerungs-
foto, das Sie mit dem FCA verbinden und ger-
ne allen Fans zeigen wollen? Dann senden Sie 
Ihr Bild mit einem kurzen Text an mitglieder@
fcaugsburg.de. Vielleicht schafft es Ihr Foto in 
einen der nächsten Stadionkuriere.

1

2
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Bundesliga-Saison 2020/21: Alle regulären Samstags- und Sonntagsspiele der Bundesliga und alle Spiele der 2. Bundesliga live. Sky Deutschland 
Fernsehen GmbH & Co. KG, Medienallee 26, 85774 Unterföhring.

BUNDESLIGA LIVE.

165829_37_Sky_Sportmarketing_Anz_Stadionmagazin_BuLi_148x210.indd   1165829_37_Sky_Sportmarketing_Anz_Stadionmagazin_BuLi_148x210.indd   1 28.10.20   17:3728.10.20   17:37

http://www.sky.de
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Mit
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besten
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www.hardy-remagen.com

Na, mal beißen?

https://www.asset-gmbh.net
https://www.hardy-remagen.com




WAS MACHT EIGENTLICH?

Hallo Janos, wo habe ich dich gerade er-
reicht?
Im Büro, ich arbeite als Vermögensberater. 
Nach meiner Fußballgeschichte bin ich in 
das Unternehmen meines besten Freundes 
eingestiegen.

Du bist seit letzten Sommer auch Trainer 
beim Bayernligisten TSV Schwaben Augs-
burg. Da seid ihr allerdings gerade im 
wahrsten Sinne des Wortes auf Eis gelegt. 
Das muss gerade für dich als verantwort-
lichen Coach eine richtig schwierige Situ-
ation sein.
Schwierig ist etwas anderes im Leben. Ich 
habe zwar aktuell als Trainer nicht viel zu 
tun, in erster Linie muss ich die Spieler 
bei der Stange halten, den Zusammenhalt 
fördern und sie mit Online-Trainingsplä-
nen versorgen. Durch den Lockdown ist an 
Fußball in der Amateurliga nicht zu denken, 
damit müssen wir klarkommen und da hilft 
auch kein Jammern. Wir haben auch keinen 
Kunstrasenplatz, da hätten wir bei dieser 
Wetterlage sowieso nur eingeschränkt trai-
nieren können.

Gibt es Infos, wann und wie es weitergeht?
Nein. Ich habe im August 2020 bei den 
Schwaben begonnen und bis heute hatten 
wir gerade mal drei Punktspiele. Durch die 

zweite Corona-Welle ist alles zum Stillstand 
gekommen. Ich denke, wir sind alle froh, 
wenn die letzten acht Punktspiele über-
haupt noch über die Bühne gehen können.
 
Spulen wir mal ganz zurück in deiner Lauf-
bahn. Du hast schon als Jugendlicher beim 
FCA gespielt.
Genau, ich bin Ende der 80er zur B-Jugend 
des FCA gewechselt und habe dort bis zur 
U18 unter Heiner Schuhmann gespielt. Das 
waren alles noch ganz andere Vorausset-
zungen, da gab es keine Kaderplanungen, 
wie sie heute in den Nachwuchsleistungs-
zentren üblich sind. Bei den A-Junioren 
waren wir beim ersten Training 40 Spieler. 
Davon wurden nach einigen Tagen 20 aus-
gewählt und die sind daraufhin zu einer 
Freundschaftsspielreise nach Moskau und 
Kiew in die damalige Sowjetunion geflogen. 
Nach dem Trip wurden nochmal fünf Spie-
ler aussortiert. 

Du aber glücklicherweise nicht, du warst 
weiterhin dabei.
Zum Glück, obwohl ich in der U17 gar nicht 
so viel Spielzeit hatte. Ich war damals 
noch ziemlich schmächtig und klein, aber 
Heiner Schuhmann hat an mich geglaubt. 
Nach meiner Juniorenzeit war aber trotz-
dem erst einmal Schluss beim FCA, die da-

János Radoki war Spieler und U17-Trainer beim FCA. Neben den Stationen Vestenbergs-
greuth und Greuther Fürth spielte er in der Saison 1999/2000 in der Bundesliga für den 
SSV Ulm. Heute trainiert der gebürtige Ungar den Bayernligisten TSV Schwaben Augs-
burg. Walter Sianos funkte zu ihm nach Biberbach durch.

„Das 93/94er-Team war eines der 
besten, das ich je erlebt habe”

János Radoki
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Mit Menschen arbeiten. Etwas Sinnvolles tun. 
WIR geben Mut zum Leben! 

Teamplayer gesucht

Die KJF Augsburg bietet Jobs in mehr als 120 Berufen in den Bereichen Pflege, Medizin 

und Soziales in ganz Schwaben. Finde auch Du Deinen Traumjob unter www.kjf-karriere.de
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maligen Verantwortlichen Armin Veh und 
Fritz Bäuml haben mir den Sprung in den 
Profikader nicht zugetraut. Ich bin zu den 
Schwaben gewechselt, was sich für mich 
als echten Glücksgriff herausgestellt hat.
 
Der berühmte “Ein-Schritt-zurück-zwei-
Schritte-vor-Effekt“?
Ganz genau! Trainer war damals Manfred 
Tripbacher, der kurz davor seine Profilauf-
bahn beendet hatte. Der Kader der Schwa-
ben war damals mit acht oder neun Spie-
lern bestückt, die schon in der ersten und 
zweiten Liga gespielt haben. Das war für 
mich als Küken super, mit solch erfahrenen 
Hasen im Team zu stehen. Wir sind souve-
rän in die Bayernliga aufgestiegen und es 
war für mich ein überragendes Jahr. In der 
Bayernliga kam es auch zu zwei heißen Der-
bys gegen den FCA und 1992, eine Saison 
später, hat mich Armin Veh dann wieder zu-
rück zum FCA gelotst.

Es folgten drei sehr erfolgreiche Jahre.
Absolut, in meiner ersten FCA-Saison kam 
es im Rosenaustadion zum Spitzenspiel 
gegen 1860 München. Erster gegen Zweiter 
vor knapp 30.000 Zuschauern, das Spiel en-
dete 2:2. Das war ein echtes Highlight.

1993 stand dann der Pokalknaller gegen 

Bayer Leverkusen mit dem blonden Engel 
ins Haus.   

Bernd Schuster! Bei diesem Aufeinander-
treffen drehte sich alles um die Heimkehr 
des verlorenen Sohnes. Wir haben im Elf-
meterschießen 3:4 verloren, nach 120 Minu-
ten hieß es aber noch 0:0 und wir waren das 
klar bessere Team. Ich habe gegen Andreas 
Thom gespielt, Domenico Sbordone gegen 
Ulf Kirsten und Michael Hecht hatte es mit 
Paulo Sergio zu tun. Wir hatten die Werks-
elf mit unserer Manndeckung gut im Griff 
und konnten einfach unsere vielen Chancen 
nicht verwerten. Aber das schönste Jahr 
folgte noch.

Du meinst, die Saison 1994/1995 mit der 
Aufstiegsrunde in die 2. Bundesliga?
Ja, das war mit die beste Truppe, die ich 
als Fußballer erlebt habe, auch wenn wir 
letztendlich an Eintracht Braunschweig 
und Fortuna Düsseldorf gescheitert sind. 
Zuvor wurden wir hochüberlegen Meister 
der Bayernliga, obwohl wir schlecht gestar-
tet sind. Aber von Dezember 93 bis Juni 94 
sind wir durchmarschiert und haben nur 
zwei Minuspunkte zugelassen.

Ich denke auch noch sehr gerne an die Zeit 
mit Spielern wie Radlmaier, Zimmermann, 
Becker, Dörr oder Haller?
Der Zusammenhalt innerhalb dieser Mann-
schaft war unglaublich, wir sind oft nach 

dem Training und nach 
den Spielen im „Charly 
Bräu“ gesessen, selbst 
Trainer Armin Veh hat 
immer wieder vorbei-
geschaut. So etwas ist 
heute ja gar nicht mehr 
denkbar.  

Danach ging es für dich 
auf Reisen: TSV Vestenbergsreuth, SpVgg 
Greuther Fürth, Rot-Weiß Oberhausen und 

WAS MACHT EIGENTLICH?

„Von Dezember 93 bis Juni 94 sind 
wir durchmarschiert und haben nur 
zwei Minuspunkte zugelassen.“
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dazwischen zwei Jahre beim SSV Ulm, wo 
euch sensationell der Aufstieg in die Bun-
desliga gelungen ist.
Die Bundesliga war natürlich ein echter 
Traum. Beim Auswärtsspiel am 8. April 2000 
beim FC Bayern waren 32.000 Ulmer Fans 
im Münchner Olympiastadion. Auch wenn es 
0:4 ausging, es war ein Erlebnis, sich mit Ka-
libern wie Kahn, Scholl, Lizarazu, Effenberg 
oder Salihamidzic messen zu dürfen.
 
Nach zwei Jahren bei RW Oberhausen hat 
dich Armin Veh 2004 nochmal zum damali-
gen Regionalligisten FCA gelotst. 
Ich hatte 2002/2003 zwei schwere Verlet-
zungen und es war lediglich ein Arbeitsver-
such, ob es gesundheitlich überhaupt noch 
geht. Aber ich konnte keine Woche am Stück 
konstant trainieren, ohne Schmerzen im 
Knie zu haben.

Dein zukünftiger Weg schien klar: Trainer.
Nein, ganz und gar nicht, denn ich wollte 
erst einmal Abstand vom Fußball und habe 
eine Ausbildung zum Physiotherapeuten ab-
solviert. Um mich fit zu halten, habe ich bei 
der DJK Lechhausen etwas mittrainiert und 
auch ein paar Spiele mitgekickt. Dann hat 
man mich überredet, als Spielertrainer aus-
zuhelfen. Ich habe eingewilligt, aber nur für 
ein halbes Jahr.

Und schon ist man wieder drin.
So war es. Anschließend bin ich zum Landes-
ligisten TSV Rain gegangen. Dort ist uns das 
Kunststück gelungen, nach 15 Jahren wie-

der in die Bayernliga aufzusteigen. 2008 kam 
dann ein Anruf von Andreas Rettig. Er hat 
mir das Angebot unterbreitet, die U17 des 
FC Augsburg zu trainieren. Ich war ziemlich 
in der Zwickmühle. Einerseits hatte ich einen 
gültigen Vertrag in Rain, andererseits kann 
man so eine Chance nicht ausschlagen. Die 
Konsequenz daraus war, dass ich sechs Wo-
chen lang beide Teams trainiert habe, bis der 
TSV einen geeigneten Nachfolger für mich 
gefunden hatte. Beim FCA bin ich drei Jahre 
geblieben, wir sind unter anderem mit der 
U17 in die Bundesliga aufgestiegen.  

Danach warst du Co-Trainer beim FC Hei-
denheim, A-Junioren-Coach bei Greuther 
Fürth und 2016 dort sogar Cheftrainer in 
der 2. Bundesliga. Du bist also immer zwi-
schen Junioren und Senioren geschwankt. 
Was macht mehr Spaß?
Die Arbeit im Juniorenbereich. Dieser Aus-
bildungsgedanke und dieses nachhaltige 
Arbeiten sind sehr erfüllend. Man kann da 
ganz anders agieren als bei den Senioren, 
da geht es immer nur um Punkte und Re-
sultate. Mir hat es viel Spaß gemacht, den 
Spielern vielleicht nicht immer. (lacht)

(ws)
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Janos Radoki wurde 1972 im ungarischen Mor ge-
boren. Er wechselte in der B-Jugend zum FCA, wo 
ihm der Sprung zu den Profis zunächst verwehrt 
blieb. Über den TSV Schwaben Augsburg kehrte er 
später zum FCA zurück. Radoki spielte außerdem 
für die TSV Vestenbergsreuth, die SpVgg Greuther 
Fürth und Rot-Weiß Oberhausen. Mit dem SSV Ulm 
schaffte er 1999 sensationell den Aufstieg in die 
Bundesliga. Nach seiner aktiven Karriere trainierte 
er unter anderem die U17 des FCA, später arbeitete 
er als Co-Trainer beim 1. FC Heidenheim sowie als 
Cheftrainer in Fürth. Bei den Franken trainierte Ra-
doki 2016/17 ein halbes Jahr die Profis. Heute ist 
er Cheftrainer beim Bayernligisten TSV Schwaben. 



https://www.foehr-eventcatering.de/catering-augsburg/


Rückblick: Verlosung Kapitänsbinde von
Jeffrey Gouweleeuw

Der erste Rückrundenspieltag gegen den 1. FC Union Berlin 
stand im Zeichen des „Erinnerungstag im deutschen Fußball“ 
der Initiative „!Nie wieder“. Im Anschluss hatten alle Mitglieder 
die Chance ein ganz besonderes Einzelstück zu gewinnen. In 
einer exklusiven Mitgliederverlosung wartete die in Regenbo-
genfarben gehaltene und signierte Kapitänsbinde von Jeffrey 
Gouweleeuw auf die Mitglieder. Der Gewinner wurde infor-
miert und hat sich sehr über das Unikat gefreut. 

Rund um das Heimspiel gegen die Eisernen hat der FCA ein 
Zeichen gegen Diskriminierung, gegen das Vergessen der 
menschenverachtenden Gräueltaten der Nationalsozialisten 

und für eine weltoffene und tolerante Gesellschaft gesetzt. Neben den Eckfahnen war auch 
die FCA-Kapitänsbinde in den Farben der Regenbogenfahne gehalten. Am vergangenen 
Mittwoch, 27. Januar leuchtete zudem die WWK ARENA in den Regenbogenfarben.

Ohne Unterbrechung ist der FCA direkt in die Rückrunde ge-
startet und hat für alle Mini- und KidsClub-Mitglieder den 
perfekten „Rückrundenbegleiter“ zusammengestellt. Für 
die zweite Ausgabe des KidsMagazins in dieser Saison hat 
sich der FCA wieder einiges einfallen lassen. Neben der Vor-
stellung der FCA-Profis, gibt es viele weitere Interessante 
Themen, wie die Highlights der Hinrunde und 07 Fakten zur 
WWK ARENA. Zusätzlich warten spannende Rätsel auf die 
kleinen FCA-Mitglieder, bei denen es tolle Preise zu gewin-
nen gibt. Das neue KidsMagazin wurde postalisch an alle 
Mini- und KidsClub-Mitglieder versendet und ist zudem digi-
tal auf der Homepage des FC Augsburg verfügbar.

MITGLIEDER-NEWS

FCA-Kids Magazin
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https://www.fcaugsburg.de/page/mitglied-clubs-238


Camps im Überblick

• Feriencamps
• Wochenendcamps
• Urlaubscamps

Jetzt auch in Deiner Nähe!

Weitere Infos:
- 3/4/5 - Tages - Camps
- Für alle Kinder im Alter von 6 -13    
  Jahren
-  Altersgerechtes Nachwuchstraining 

entsprechend der FCA-Ausbildungskon-
zeption

-  Kleines Geschenk, Urkunde,  
Trainingsball und Trinkflasche

- Mittagessen, Snacks und Getränke

http://www.fussballschule-fcaugsburg.de


Zweite Liga in der Rosenau: In der Saison 82/83 trat der FCA erstmals 
in einer bundesweisten Liga an, der eingleisigen 2. Bundesliga.



HISTORIE

Der FCA vor fast 40 Jahren
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W ir schreiben das Jahr 1982 
und die Vereinsoberen 
waren emsig beschäftigt, 
denn der FCA bereitete 
sich vor, sein 75-jähriges 

Vereinsjubiläum zu begehen. Es galt eine 
große Festwoche, ein Jubiläumsspiel gegen 
die Bayern, einen Gala-Abend und vieles 
mehr zu organisieren. Doch das schönste 
Geschenk machte die Mannschaft ihrem 
Verein. Der Absteiger aus der 2. Liga Süd 
gewann die Meisterschaft in der Bayernliga 
1981/82 vor dem FC Schweinfurt 05, den 
Kickers Würzburg und dem MTV Ingolstadt. 
Damit hatte sich das Team von Trainer Han-
nes Baldauf für die Aufstiegsrunde zur nun 
eingleisigen 2. Bundesliga qualifiziert.
 
Dort traf man auf den FC Homburg, den SSV 
Ulm und den FSV Frankfurt. Nach einem 
Unentschieden im Rosenaustadion gegen 
Homburg und einer Niederlage in Ulm war 
die Lage vor dem finalen Spiel auf neutra-
lem Platz gegen Frankfurt fast aussichts-
los. Doch weil der FCA 3:0 gegen den FSV 
gewann und sich Ulm und Homburg zeit-
gleich 1:1 trennten, hatten die Augsburger 
in dieser ungemein engen Runde doch noch 
den erhofften Aufstieg geschafft.
 
Nach vielen Spielzeiten in der Gauliga Bay-
ern, der Oberliga Süd, der Regional- und 
Bayernliga und der zweitgeteilten zweiten 
Liga war der FCA erstmals in einer deutsch-
landweit ausgetragenen Spielklasse an-
gekommen – und in der ging es nicht nur 
gegen alte Bekannte wie die Stuttgarter 

und die Offenbacher Kickers und die SpVgg 
Fürth, sondern auch gegen Mannschaften 
wie Hannover 96, Rot-Weiß Essen, die Bun-
desliga-Absteiger MSV Duisburg und SV 
Darmstadt 98 oder Fortuna Köln.
 
6.000 Zuschauer im Rosenaustadion sahen 
den Saisonauftakt gegen Rot-Weiss Essen, 
das in einem torlosen Remis endete. Es war 
klar, dass es schwer werden würde, sich in 
dieser mit namhaften Vereinen bestückten 
Liga zu behaupten. Das zeigte dann auch 
der Saisonverlauf: Ab dem 16. Spieltag ran-
gierte der FCA auf einem Abstiegsplatz. Am 
Ende der Spielzeit wurde es aber noch ein-
mal spannend: Die Augsburger empfingen 
die ebenfalls abstiegsbedrohten Fürther 
vor 8.000 Zuschauern und konnten sich 
dank der Tore von Haller, Kirschner und 
Förschner 3:0 durchsetzen.
 
Nun kam es noch auf ein Fernduell an, 
bei dem man sich berechtigte Hoffnungen 
machte. Schließlich trat Abstiegskonkurrent 
Union Solingen gegen den Meister und de-
signierten Bundesliga-Aufsteiger Waldhof 
Mannheim an – und durfte nur nicht dop-
pelt punkten. Doch genau das geschah, So-
lingen gewann 2:0 und verblieb punktgleich 
mit dem FCA dank des besseren Torverhält-
nisses im Unterhaus. Die Augsburger aber 
mussten wieder in die Bayernliga zurück. 
Was damals keiner glaubte: Es sollte fast 
ein Vierteljahrhundert dauern, bis der FCA 
wieder im bezahlten Fußball ankommen 
sollte.
(as)

Als die Rot-Grün-Weißen das erste Mal in einer nationalen Liga spielten
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ALS FCA-FREUND KÖNNEN AUCH SIE ...

... gezielt den Nachwuchs des FC Augsburg fördern,

... gemeinschaftlich werblich auftreten,

... eine enge Bindung zum Verein aufbauen und 

... attraktive neue Leistungen nutzen.

MELDEN SIE SICH BEI INTERESSE GERNE

unter Telefon 0821 – 650 40 900 oder  
per E-Mail an de.fca@sportfive.com.

DIE FCA-FREUNDE 2020/2021
SPONSORENGEMEINSCHAFT ZUR FÖRDERUNG DES FCA-NACHWUCHSES

QUENTIA
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Das Fördertraining ist optimal für ambitio-
nierte Nachwuchskicker im Alter von sechs 
bis 14 Jahren, die neben dem Vereinstrai-
ning an ihren Stärken und Entwicklungs-
feldern arbeiten wollen. Die regulären 
Präsenzveranstaltungen auf dem Rasen 
können aufgrund der aktuellen Bestim-
mungen der Politik im Zuge der Eindäm-
mung der COVID-19-Pandemie weiterhin 
nicht stattfinden, doch die Fußballschule 
des FCA hat vorgesorgt: Mit den Online-
Einheiten müssen die interessierten Kids 
nicht auf das Fördertraining verzichten.

Die Teilnehmer werden in altersspezifische 
Gruppen eingeteilt und per Videocall durch 
einen unserer qualifizierten Trainer an-
geleitet, der die Übungen erklärt und die 
Teilnehmer individuell coacht. Eine Trai-

ningseinheit dauert insgesamt 75 Minuten. 
Die Schwerpunkte der Trainingseinheiten 
liegen in den Bereichen Technik, Koordina-
tion und Athletik. Das Online-Konzept geht 
bereits in die dritte Runde und hat sich be-
währt – wir freuen uns auf Dich!

Dazu gibt es erstmalig ein ganz besonde-
res Extra: Bei jeder Buchung enthalten sind 
ein Koordinationstraining sowie ein Ernäh-
rungsvortrag, mit dem die jungen Kicker 
auch abseits des Rasens bestens aufgestellt 
sind. Optional haben Interessierte die Mög-
lichkeit, einen Nike-Trainingsball (19,07€) 
oder das Fanpaket der FCA-Fußballschule 
(15,07€) bestehend aus einer FCA-Zauber-
tasse, einem coolen Armband und einer 
original unterschriebenen Autogrammkarte 
eines FCA-Spielers dazu zubuchen

Nächste Runde für das Online-Fördertraining der FCA-
Fußballschule – Start am 15. Februar

NEUES AUS DEM NLZ
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Du kannst Dir nicht genau vorstellen, was 
das Online-Fördertraining ist? Dann probier 
es doch kostenlos aus! Am Samstag, 13. 
Februar, bietet die FCA-Fußballschule ein 
kostenloses Schnuppertraining an – also 
sei schnell und sichere Dir Deinen Platz! Die 
Anmeldung findest Du unter www.fussball-
schule-fcaugsburg.de
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PRÄG PELLETS FÜR ZU HAUSE.
SERVICESTARK UND REGIONAL.

Beste Pellets in  
ENplus A1 Qualität 
online bestellen. 

WWW.PRAEG.DE

http://www.fussballschule-fcaugsburg.de
http://www.fussballschule-fcaugsburg.de
https://www.praeg.de


Die PCI Bau-Profi s 
wünschen den FCA Fußball-Profi s 
eine erfolgreiche Rückrunde.
www.pci-augsburg.de

Für jedes Feld gibt 

es einen Profi 

https://www.pci-augsburg.eu


Euer Bierpartner steht hinter euch! 
Gemeinsam packen wir das!

www.riegele.de

r i e g e l e  t r a d i t i o n s b i e r e

Auf geht’s, FCA!

RIEG_xxxx_Anzeige_FCA_AB_14Okt2020.indd   1 14.10.20   09:52

https://www.riegele.de


Nach dem Spiel gegen den VfL 
Wolfsburg geht es für den FC 
Augsburg zum Auswärtsspiel nach 
Leipzig. Es ist bereits das dritte 

Aufeinandertreffen der beiden Teams, das 
letzte Mal stand man sich kurz vor Weih-
nachten im DFB-Pokal gegenüber.
 
Damals musste sich der FCA 0:3 geschla-
gen geben. Zu diesem Zeitpunkt galten die 
Sachsen in der Bundesliga noch als Titel-
favorit, denn das Team von Julian Nagels-
mann spielte bis dato eine herausragende 

Saison. Mit 31 Zählern stand man vor der 
Weihnachtspause auf dem zweiten Tabel-
lenplatz, nur zwei Punkte von den Bayern 
entfernt.
 
Doch nach den Weihnachtsfeiertagen ge-
riet die junge Mannschaft auf einmal ins 
Straucheln. Zwar konnte man sich gegen 
Stuttgart und Union Berlin in engen Spie-
len 1:0 durchsetzen, gegen den direkten 
Tabellennachbarn Dortmund setzte es je-
doch eine 1:3-Niederlage. Nach einem 2:2 
gegen Wolfsburg patzte Leipzig dann gegen 
den Tabellenvorletzten Mainz erneut, was 
den Abstand zur Tabellenspitze auf sieben 
Punkte anwachsen ließ.
 
Damit sind die Meisterschaftsträume bei 
den Sachsen trotz des jüngsten 1:0-Sieges 
in Leverkusen wohl erst einmal auf Eis ge-
legt, nun dürfte die erneute Qualifikation für 
die Champions League im Fokus stehen. In 
diesem Wettbewerb erwartet man am 16. 
Februar den großen FC Liverpool, doch vor-
her steht noch das Spiel gegen die Fuggers-
tädter vor der Tür.
(mw)

FREITAG, 12. FEBRUAR, 20.30 UHR
Red Bull Arena

Julian Nagelsmann belegt in seiner zweiten Saison in 
Leipzig aktuell erneut einen Champions-League-Platz. Fo
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EINFACH KÖNIGLICH.
DIE CHAMPIONS LEAGUE BEI ODDSET

WER KRÖNT SICH
ZUM CHAMPION?

Spielteilnahme ab 18 Jahren. Sportwetten können süchtig machen. 
Infos und Hilfe unter der Hotline der BZgA: 0800 1 372700 (anonym und kostenlos) und unter www.bzga.de. 

Veranstalter: ODDSET Sportwetten GmbH, Konrad-Zuse-Platz 12, 81829 München

ODS 017_20 Motiv CL-Kampagne_Plakat_DINA5_RZ_201002_01.indd   1ODS 017_20 Motiv CL-Kampagne_Plakat_DINA5_RZ_201002_01.indd   1 02.10.20   15:4102.10.20   15:41

https://www.lotto-bayern.de

